
Balsama 
Beruhigt gestresste Pferde 

Zusammensetzung: 
Hopfen, Melisse, Lavendel, Baldrian, Brennnessel, Apfel und Kamille 

 
Analytische Bestandteile und Gehalte: 
Rohprotein 12,7 %, Rohfette 3,6 %, Rohfaser 17,6 %, Rohasche 11,1 % 

 
Mineralstoffe: 
Ca 1,13 %, P 0,31 %, Na 0,06 % 

 
Fütterungsempfehlung: 
Mischen Sie, je nach Größe des Pferdes, täglich eine bis zwei Hand voll Balsama unter 
das Futter – am besten angefeuchtet. Balsama-Kräuter werden entweder über einen 
begrenzten Zeitraum gefüttert (bis max. 4 Wochen lang), oder man füttert sie im Wechsel bzw. 
zusammen mit anderen Kräutermischungen, z.B. den Sonnenwend-Immunkräutern oder 
den Kräutern der Grundversorgung sowie den Landschaftsmischung en. Bei sehr nervösen 
Pferden hat es sich bewährt, täglich eine Handvoll angefeuchteter Balsama-Kräuter zum 
Futter dazuzugeben. Bei nervösen Pferden in außergewöhnlichen Stress-Situationen, wie 
Transport, Umzug und neuer, ungewohnter Umgebung, sollte man die Balsama-
Kräutermischung eine Woche vorher und nachher einsetzen.


